
Der Bergingenieur Thomas
Lautsch hat zum 1. Juli den

Vorsitz der Geschäftsführung
der KSL Kupferschiefer
Lausitz übernommen. Ab 
sofort leitet er das Bergbauun-
ternehmen vor Ort in Sprem-
berg. Während der vergan-
genen sechs Jahre setzte
Thomas Lautsch Großprojek-
te im Bergbaubereich beim En-
ergiekonzern Vattenfall um.
Volker Spieth bleibt als Mit-
glied der Geschäftsführung
weiterhin für KSL tätig.
Ihren Goldenen Meisterbrief
konnte auch Renate Rossow
aus Cottbus in diesen Tagen
aus den Händen des Vizepräsi-
denten der Handwerkskammer
Cottbus, Hans-Joachim Wau-
ry, entgegennehmen. Vor 50
Jahren hat sie die Friseurmeis-
terprüfung abgelegt. „Ich freue
mich über die Auszeichnung,
denn ich habe meinen Beruf
immer mit viel Leidenschaft
ausgeübt.“ Weitere 23 Hand-
werksmeister des Kammer-
bezirkes erhielten ebenfalls
den Goldenen Meisterbrief.
Der Präsident des BWA-Lan-
desverbandes  Berlin-Bran-

denburg, Jürgen Lidzba, hat
im Rahmen der Veranstaltung
„Wirtschaft und Sport“ des
Wirtschaftsclubs Cottbus-
Lausitz einen Scheck an
Unicef-Cottbus für das Projekt
„Schulen für Afrika“ in Höhe
von 600 Euro übergeben. Die
Spende ist durch den Verkauf
von Tombolalosen beim
diesjährigen Sommerfest des
BWA zusammen gekommen.
Die Landtagsabgeordnete
Kerstin Kircheis ist auf
Vorschlag der SPD Landtags-
fraktion zum Mitglied des
Anstaltsbeirats der JVA Cott-
bus-Dissenchen ernannt wor-
den. Die Beiräte unterstützen
den Anstaltsleiter bei der Er-
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füllung seiner Aufgaben, ins-
besondere durch Kontakt zu
Organisationen und Behörden
und geben Anregungen und
Empfehlungen für eine
Verbesserung des Vollzuges.

Der FC Energie Cottbus hat mit
René Renno einen weiteren
Torhüter verpflichtet. Der 31-
Jährige hat im Probetraining
beim FCE überzeugt und 
einen Vertrag bis 2012 unter-
schrieben. Der 1,86 Meter
große Berliner blickt auf die
Stationen Hertha BSC, Tennis
Borussia Berlin, Wattenscheid
09, Rot-Weiß Essen und VfL
Bochum zurück, kann auf 
11 Bundesliga-Einsätze ver-
weisen und trägt beim FC En-

ergie Cottbus die Rücken-
nummer 12.
Beim Testspiel des FCE Auf
Wacker in Ströbitz saß Takahi-
to Soma noch am Spielfeld-
rand. Seit Mittwoch wird der
japanische Neuzugang aller-
dings keine Einheit mehr 
auslassen dürfen, da alle medi-
zinischen Tests positiv ver-
laufen sind. „Wir haben am
Dienstag die Information
bekommen, dass Taka un-

eingeschränkt leistungssport-
tauglich ist“, informierte Train-
er Claus-Dieter Wollitz bei
einem Gespräch.
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